
 

Stadt Plauen        Plauen, 19. März 2014 

Kulturausschuss 

 

Niederschrift 

über die 47. Sitzung des Kulturausschusses 

Sitzung am : Donnerstag, den 06.03.2014 

Sitzungsort: Rathaus, Zimmer 154 b  

Beginn:  16:30 Uhr   Ende:  18:15 Uhr 

 

Anwesenheit: 

 

 

Stimmberechtigtes Mitglied   

 

Herr Constantin Eckner  

Herr Hansgünter Fleischer eher gegangen (18.00 Uhr) 

Herr Prof. Dr. med. habil. Lutz Kowalzick  

Herr Lars Legath  

Frau Petra Rank  

Herr Benjamin Zabel  

 

Beratendes Mitglied   

 

Herr Lutz Behrens  

Herr Dr. Gerhart Haas  

Herr Dietrich Kelterer eher gegangen (18.00 Uhr) 

Herr Kai Malditz  

Herr Volker Rudert  

Herr Wolfgang Schmidt  

Frau Martina Unglaub  

 

Vorsitzender   

 

Herr Uwe Täschner  

 

 

Abwesende: 

 

 

Stimmberechtigtes Mitglied   

 

Frau Claudia Hänsel entschuldigt 

Frau Andrea Horlomus entschuldigt 

Herr Christian Hermann entschuldigt 

 

Beratendes Mitglied   

 

Herr André Hegel entschuldigt 

 

 



- 2 - 

 

Anwesend aus der Verwaltung 
 

 

Frau Simone Schurig, Sportreferentin zu allen TOP 

Herr Dirk Heinze, Kulturreferent zu allen TOP 

Frau Kerstin Fischer, Direktorin Kulturbetrieb zu allen TOP 

Frau Ingrid Sorge, Rechnungsprüfungsamt zu allen TOP 

Frau Christina Myrczek, Gleichstellungsbeauftragte zu allen TOP 

Herr Naumann, Vogtlandmuseum zu TOP 2 

 

Gäste 
 

Herr Dr. Peter Meinel, Stadtsportbund zu allen TOP 

Frau Sturm, Schulleiterin Grundschule Oberlosa zu TOP 5 

Herr Grünert, Ortschaftsrat Oberlosa zu TOP 5 

Herr Barthel, stellv. Vorsitzender Förderverein der 

Grundschule Oberlosa 

zu TOP 5 

Frau Kölbel, Elternsprecherin der Grundschule Oberlosa zu TOP 5 

Vertreter der Presse zu TOP 1 bis 3 

 

 

Tagesordnung – öffentlicher Teil: 

 

1. Eröffnung der Sitzung 

  

1.1. Tagesordnung 

  

1.2. Niederschrift über den öffentlichen Teil der 45. Sitzung des Kulturausschusses am 09.01.2014 

  

1.3. Beantwortung von Anfragen 

  

2. Information zur Veranstaltungsplanung 25 Jahre Friedliche Revolution bzw. Gedenken 1. und 

2. Weltkrieg (Anlagen) 

  

3. Verschiedenes 

 

 

 1. Eröffnung der Sitzung 

  

 Die 47. Sitzung des Kulturausschusses wird durch Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

und der Beschlussfähigkeit von Herrn Bürgermeister Täschner eröffnet und geleitet. 

 

Für die Mitunterzeichnung der Niederschrift über den öffentlichen und nichtöffentlichen Teil   

werden Frau Stadträtin Petra Rank und Herr Stadtrat Constantin Eckner vorgeschlagen und 

bestätigt.   

  

  

 1.1. Tagesordnung 

  

 Zur Tagesordnung erfolgte keine Diskussion.   

  

  

 1.2. Niederschrift über den öffentlichen Teil der 45. Sitzung des Kulturausschusses am 

09.01.2014 

  

 Herr Bürgermeister Täschner stellt die inhaltliche Richtigkeit der Niederschrift über den  

öffentlichen Teil der 45. Sitzung des Kulturausschusses am 09.01.2014 fest.   
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 1.3. Beantwortung von Anfragen 

  

 Herr Bürgermeister Täschner erinnert an die Anfrage von Herrn Malditz. Wegen Krankheit 

konnte die Anfrage noch nicht beantwortet werden. Er verspricht, dass Herr Malditz die  

entsprechende Antwort in der nächsten Woche erhalten wird. 

 

 

Herr Stadtrat Lars Legath, Fraktion DIE LINKE., hatte darum gebeten, dass zwecks  

Vorstellung geplanter Maßnahmen zur Schulsanierung die Gebäude- und Anlagenverwaltung 

in den Ausschuss eingeladen werden sollte. Er bittet, dies für den nächsten Ausschuss  

vorzumerken. 

 

 

Herr Dietrich Kelterer, sachkundiger Einwohner, erinnert an seine Anfrage zwecks  

Kürzungen für das Malzhaus über den Kulturraum. 

 

Herr Heinze, Kulturreferent, hat eine Stellungnahme verfasst und wird diese in der nächsten 

Woche an Herrn Kelterer mailen.   

  

  

 2. Information zur Veranstaltungsplanung 25 Jahre Friedliche Revolution bzw. Gedenken 

1. und 2. Weltkrieg (Anlagen) 

  

 Herr Naumann, Vogtlandmuseum, berichtet, dass die vorliegenden Vorschläge zu den  

Themen „100 Jahre Beginn des Ersten Weltkrieges“ und „75 Jahre Beginn des Zweiten  

Weltkrieges / 70 Jahre Beginn der Bombardierungen Plauens“ bereits in der AG Kultur  

vorgestellt wurden. Das Thema „1. Weltkrieg“ tritt wegen „25 Jahre Friedliche Revolution  

in Plauen“ etwas zurück, wird aber bis 2018 gestreckt. Den Höhepunkt wird eine Ausstellung 

im Museum 2018 bilden. 

Er erläutert die vorgesehenen Aktivitäten anhand des ausgereichten Materials und informiert 

über Änderungen, die sich bis jetzt ergeben haben. 

Über den jeweiligen Stand wird laufend informiert werden. 

 

Herr Stadtrat Benjamin Zabel, Fraktion SPD, ist der Ansicht, dass unter dem Aspekt  

„Europäisches Jahr“ die Kooperation mit Euregio Egrensis zu kurz kommt. Man sollte im 

Gedanken daran vielleicht den tschechischen Raum mit berücksichtigen.  

 

Herr Dietrich Kelterer, sachkundiger Einwohner, erinnert an die Anfrage von Frau Stadträtin 

Horlomus in der AG Kultur bezüglich einer Einbindung des Theaters. Gibt es hierzu bereits 

Erkenntnisse? 

 

Herr Naumann, Vogtlandmuseum, antwortet, dass eventuell Lesungen im Theater möglich 

seien.  

 

Herr Stadtrat Lars Legath, Fraktion DIE LINKE., vermisst die traurige Vorreiterrolle Plauens 

beim Erstarken des Nationalsozialismus. 

 

Herr Naumann, Vogtlandmuseum, erklärt, dass es hierzu bereits Ausstellungen gegeben hat. 

Jetzt konzentriere man sich auf das Großereignis. 

 

Herr Bürgermeister Täschner verweist darauf, dass weiterhin Vorschläge an Herrn Naumann 

gegeben werden können. 

 

Herr Heinze, Kulturreferent, erläutert die vorliegenden Vorschläge zum Thema „25 Jahre 

Friedliche Revolution in Plauen“. Die wissenschaftliche Aufarbeitung findet immer noch 

statt. Es geht um eine angemessene Würdigung und Präsentation. Anhand des ausgereichten 

Materials informiert er über die geplanten Aktivitäten und bereits bekannte Änderungen bei 



- 4 - 

Zeiten und Terminen. Über den jeweiligen Stand wird laufend informiert werden. 

 

Herr Dietrich Kelterer, sachkundiger Einwohner, möchte zu der geplanten Veranstaltung in 

der Galerie Forum K bemerken, dass es in Cheb kein „Neues Forum“ gegeben hat. Weiterhin 

lobt er die Zusammenarbeit in der Städtepartnerschaft mit Hof. 

Auch findet er es einen löblichen Versuch, dass die Ausstellung „Tage der Entscheidung“ alle 

vier Städte gleichzeitig berücksichtigt. Die Rangelei wirke sich immer negativ aus. 

Unglücklich findet er dagegen die Terminwahl  zum 05.10.2014, Kirche und Kulturreferat 

treten gleichsam in Konkurrenz. Da der 05.10. der historische Tag der Kirche ist, sollte die 

Buchpräsentation eventuell an einem anderen Tag stattfinden. 

 

Herr Heinze, Kulturreferent, erläutert, dass es in Bezug auf die „Tage der Entscheidung“ auch 

ein diplomatischer Akt sei, alle Städte angemessen zu würdigen. 

Wegen des 05.10. kündigt er Gespräche am Folgetag an. Vielleicht wären Änderungen noch 

möglich, bevor die Broschüre in den Druck geht. 

 

Herr Bürgermeister Täschner meint, dass es sicher genug Interessenten für beide  

Veranstaltungen geben würde, besser wäre natürlich zu prüfen, ob Terminänderungen  

möglich sind. 

 

Herr Dr. Lutz Behrens, sachkundiger Einwohner, fragt, ob der jährlich stattfindende  

Städtelauf Hof-Plauen mit einbezogen werden könne. 

 

Frau Schurig, Sportreferentin, antwortet, dass der Städtelauf im August stattfinden soll. 

 

Herr Prof. Dr. Lutz Kowalzick, Fraktion GDU, kritisiert die Terminüberschneidung am 

03.10.2014. 

 

Herr Heinze, Kulturreferent, erklärt, dass das Problem darin begründet sei, dass das  

Theaterstück von Laiendarstellern (Schülern) aufgeführt werde. Zudem seien auch  

Aufbauarbeiten am Bahnhof erforderlich. 

 

Weiterhin fragt Herr Dietrich Kelterer, sachkundiger Einwohner, ob eine Einbindung von 

Sascha Kowalczuk möglich sei. 

 

Herr Heinze, Kulturreferent, antwortet, dass man seine Referentin angesprochen habe und es 

gut aussehen würde. 

 

Herr Bürgermeister Täschner fügt noch an, dass man sich das Theaterstück auch in Hof  

ansehen könne. 

Eine aktuelle Liste mit eventuellen Änderungen und Ergänzungen soll monatlich an die  

Fraktionen gegeben werden.   

  

  

 3. Verschiedenes 

  

 Herr Stadtrat Hansgünter Fleischer, Fraktion CDU, kritisiert, dass laut einem Artikel in der 

Zeitung der Lift im Museum eingeweiht wurde. Es gab hierzu keine Informationen oder eine 

Einladung. Man hätte an diesem Tag auch die Sitzung des Stadtrates eine Stunde später  

beginnen können, um eine Teilnahme der Stadträte zu ermöglichen. 

 

Frau Fischer, Direktorin Kulturbetrieb, bestätigt, dass der Lift in Betrieb genommen wurde. 

Die richtige, offizielle Einweihung des Eingangskomplexes soll zur „Nacht der Museen“ am 

27.06.2014 erfolgen. Leider wird die Cafeteria bis dahin nicht fertig werden (eventuell erst zu 

Weihnachten). Sie informiert gleichzeitig, dass für Ende April eine öffentliche Bauführung 

geplant ist. Ein genauer Termin wird noch bekannt gegeben. 
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Herr Dietrich Kelterer, sachkundiger Einwohner, erinnert daran, dass die Vorstellung der 

Konzepte (Bau, Betreibung) für das Museum im Ausschuss immer angefragt wurde.  

Gerade wegen der Baumaßnahmen wäre es angebracht, wenn die Verantwortlichen im  

Kulturausschuss Rede und Antwort stehen. 

 

Herr Bürgermeister Täschner erklärt, dass man das Thema für den nächsten Ausschuss auf die 

Tagesordnung setzen wird. 

 

 

Herr Stadtrat Lars Legath, Fraktion DIE LINKE.,  macht darauf aufmerksam, dass im Radio 

der Eindruck erweckt wurde, dass das Museum komplett barrierefrei sei. Dies ist aber nicht 

richtig. 

 

Frau Fischer, Direktorin Kulturbetrieb, verweist darauf, dass man immer gesagt habe, dass 

100 % barrierefrei nicht möglich ist. Man wäre mit 80 % schon glücklich. Auch sei das mit 

den 100 % nie so publiziert worden!   

 

 

Plauen, den  Plauen, den  

    

    

    

    

Täschner  Petra Rank  

Bürgermeister  Stadträtin  

    

    

Plauen, den  Plauen, den  

    

    

    

    

Voigt  Constantin Eckner  

Schriftführer  Stadtrat  
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